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Medienmitteilung  
 
 
 
 
 
Kaba baut Präsenz in Indien durch Joint Venture aus 
 
 
Rümlang, 1. Februar 2007 – Kaba hat mit der Mars Industries, einem Unternehmen der 
Minda Group, ein Joint Venture zur Herstellung und Distribution von 
mechanischen und mechatronischen Schliesssystemen im indischen Markt 
vereinbart. Das Joint Venture wird auf der etablierten indischen Marke Dorsët 
aufbauen.
 
 
Die Kaba Gruppe hat sich entschieden, die Erschliessung des indischen Marktes durch ein 
weiteres Joint Venture voranzutreiben. Das geplante Joint Venture wird unter dem Namen 
Dorsët Kaba im schnell wachsenden indischen Markt auftreten. Dorsët Kaba fokussiert sich 
auf institutionelle und kommerzielle Kunden sowie auf high-end Privatkunden und OEMs. 
 
„Unser Ziel ist es, Dorsët Kaba als führende Anbieterin von mechanischen und 
mechatronischen Zutrittssysteme im mittleren und oberen Marktsegment Indiens zu 
etablieren“, so Gerhard Wenger, Senior Vice President Competence Centre Mechanic + 
Mechatronic. „Dorsët bringt ein ausgezeichnetes Distributions- und Service-Netzwerk auf 
dem Subkontinent in das Joint Venture mit ein. Zudem verfügt Dorsët über ein umfassendes 
Produktportfolio sowie Know-how in der Produktion mechanischer Zutrittssysteme und ist mit 
dem indischen Markt bestens vertraut. Demgegenüber bringt Kaba ihre hoch entwickelte 
Technologie und Produkte in die neue Partnerschaft ein. Das Joint Venture wird die 
vorhandenen Kompetenzen ideal kombinieren.“ 
 
Mit dem Joint Venture wird ein Umsatz von rund CHF 6.0 Mio. im ersten Jahr bei 
branchenüblicher Profitabilität angestrebt. Das Joint Venture umfasst zwei Standorte: 
Einerseits die bereits existierende Vertriebsorganisation in New Delhi, andererseits ein neu 
zu gründendes Montagewerk im SIDCUL Industrial Parc in Haridwar (Uttaranchal). Kaba 
erwirbt eine wirtschaftliche Beteiligung von 49% am Untenehmen. 
 
 
Für weitere Informationen: 
 
Kaba Holding AG 
CH-8153 Rümlang 
 
Jean-Luc Ferrazzini, Chief Communications Officer; Tel. +41 44 818 92 01  
 
  
 
Kaba ist ein global tätiger, börsenkotierter Sicherheitskonzern. Mit ihrer «Total Access» Strategie ist 
Kaba auf gesamtheitliche Lösungen für Sicherheit, Organisation und Komfort beim Zutritt zu 
Gebäuden sowie beim Zugriff zu Informationen ausgerichtet. Gleichzeitig ist Kaba Nr. 1 auf den 
Weltmärkten für Schlüsselrohlinge, Schlüsselcodiermaschinen, Transponderschlüssel sowie 
Hochsicherheitsschlösser und gehört zu den führenden Anbietern von elektronischen Zutrittsystemen, 
Schlössern, Schliessanlagen, Hotelschliesssystemen, Sicherheitstüren und Automatiktüren. Weitere 
Info unter www.kaba.com. 
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Diese Kommunikation enthält bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen, z.B. Angaben unter Verwendung der Worte 
"glaubt", "geht davon aus", "erwartet" oder Formulierungen ähnlicher Art. Solche in die Zukunft gerichtete Aussagen unterliegen 
bekannten und unbekannten Risiken, Ungewissheiten und anderen Faktoren, die dazu führen können, dass die tatsächlichen 
Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance der Gesellschaft wesentlich von denjenigen abweichen, die 
in diesen Aussagen ausdrücklich oder implizit angenommen werden. Zu diesen Faktoren gehören unter anderem: der 
Wettbewerb mit anderen Unternehmen, die Auswirkungen und Risiken neuer Technologien, die laufenden Kapitalbedürfnisse 
der Gesellschaft, die Finanzierungskosten, Verzögerungen bei der Integration von Akquisitionen, die Änderungen des 
Betriebsaufwands, die Gewinnung und das Halten qualifizierter Mitarbeiter, nachteilige Änderungen anwendbaren Steuerrechts 
und sonstige in dieser Kommunikation genannte Faktoren. Vor dem Hintergrund dieser Ungewissheiten sollte sich der Leser 
nicht auf derartige in die Zukunft gerichtete Aussagen verlassen. Die Gesellschaft übernimmt keinerlei Verpflichtung, solche 
zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben oder an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 
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